
Entwicklungsförderung 
von Kindern und 
Jugendlichen
mit Kunst, Musik und Tanz an der 
MSH Medical School Hamburg – 
Campus Arts and Social Change

arts-and-social-change.de



Kreative Wege zur Stärkung ihres Kindes

Liebe Eltern,

möchten Sie ihr Kind gerne darin unterstützen, Schwierigkeiten in der 

Schule und im Freundeskreis besser zu bewältigen? Dann laden wir Sie 

herzlich ein, an unserem Praxisforschungsprojekt teilzunehmen, das sich 

ganz auf die Förderung von Kindern und Jugendlichen durch kreative 

Möglichkeiten konzentriert. Wir nutzen Musik, Tanz/ Bewegung und 

Kunst, um die Entwicklung Ihres Kindes positiv zu beeinflussen und mit 

ihm an seinen Stärken zu arbeiten. Kontaktieren Sie uns gerne für weitere 

Informationen und zur Anmeldung.   

Unser Projekt bietet

• Kostenfreiheit:  

Das Projekt wird vollständig von der Kroschke- 

Kinderstiftung finanziert. Für Sie entstehen keine Kosten.

• Entwicklungsförderung:  

Ihr Kind wird dabei unterstützt, sich besser in der Schule  

zu konzentrieren, seine Gefühle auszudrücken und seine  

sozialen Fähigkeiten zu stärken.

Keine Vorerfahrung erforderlich.

Ihr Kind ist bei uns herzlich willkommen, unabhängig von  

seinen bisherigen Erfahrungen mit Musik, Tanz oder Kunst.



Machen Sie mit und entdecken Sie gemeinsam mit uns  
die Möglichkeiten der kreativen Entwicklungsförderung!

Das Angebot passt, wenn ihre Tochter/ ihr Sohn:

• oft unruhig, aggressiv ist

• Probleme in der Schule aufkommen

• auffällig still ist

• Schwierigkeiten hat, sich mit Worten auszudrücken.

• unsicher ist.



Haben wir Ihr Interesse geweckt ?
Melden Sie sich gerne bei Nicoline Wiermann telefonisch 

unter 040 361 2264 9450 oder per Mail an

nicoline.wiermann@student.medicalschool-hamburg.de

Ort
MSH Campus Arts and Social Change

Schellerdamm 22-24 im 2. OG

Setting
Einzeln oder in einer Gruppe, je nachdem,  

was für Ihr Kind am besten geeignet ist.

Dauer
1 x 60 Minuten pro Woche von Oktober  

2024 bis Juli 2025

Kosten
für Sie entstehen keine Kosten.

Weiteres
Ihr Kind kann wählen zwischen Musik-, 

Kunst- oder Tanztherapie, je nach dem, 

wofür es sich am meisten interessiert. 

Vorerfahrungen sind nicht nötig.

Das Projekt wird wissenschaftlich vom 

Institut of Research in Arts Therapies 

begleitet. 

Finanziert wird das Projekt von der 

Kroschke-Kinderstiftung.


